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Land Total bestätigte Fälle Neu seit 28.02.20 Total Todesfälle Neu seit 28.02.20

Deutschland 150 102 0 0

Frankreich 130 92 2 0

Italien 1'694 1'039 34 17

Österreich 14 11 0 0
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Aktuelle Lage

• In der Schweiz wurden bis zum 

jetzigen Zeitpunkt 38 Personen 

positiv auf das Coronavirus getestet.

• 44 Kinder, 8 Lehrpersonen in 

Quarantäne ( Spreitenbach, AG).

• 2 Fachschulklassen und Lehrkräfte 

in Quarantäne (Biel).

• 5 Mitarbeiter in Quarantäne (Grand 

Resort Ragaz).

Massnahmen Bund

• Bundesrat stuft die Situation in der 

Schweiz als «besondere Lage» 

gemäss Epidemiengesetz ein. 

Grossveranstaltungen mit mehr als 

1000 Personen werden verboten. 

Dieses Verbot tritt sofort in Kraft und 

gilt mindestens bis am 15. März.

• Die Armee bereitet sich darauf vor, 

auf Antrag der Kantone, einen 

subsidiären Unterstützungseinsatz 

im Bereich Sanität und Logistik 

leisten zu können. 

• BAG verschärft Kampagne (Stufe 

rot)

Massnahmen umliegende Kantone

• ZH: Möglichkeit für Home-Testing. 

Dezentrale Quarantäne eingeplant.  

ZS für die Betreuung ausgebildet.

• GL: Ausb ZS (insb. im Bereich der 

Betreuung von Personen in 

Quarantäne).

Ausserordentliche Lage Besondere Lage Grossereignis normal keine Angaben

Beurteilung der Lage

Bestätigte Fälle

Kantonaler Führungsstab

Aargau 2 Freiburg 2 Neuenburg St. Gallen Zug

Appenzell Ausserrhoden Genf 5 Nidwalden Tessin 2 Zürich 9

Appenzell Innerrhoden Glarus Obwalden Thurgau

Basel-Landschaft 3 Graubünden 9 Schaffhausen Uri

Basel-Stadt 1 Jura Schwyz Waadt 1

Bern 2 Luzern Solothurn Wallis 2



Lage CH – Informationskampagne BAG
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Albula

Bernina

EB / VM

Imboden

Landquart

Maloja

Moesa

Plessur

Prättigau / 

Davos

Surselva

Viamala

Kanton

Surselva

Imboden

Landquart
Prättigau / Davos

Engiadina Bassa / 

Val Müstair

Plessur

Bernina

Viamala

Moesa

Albula

Maloja

Bestätigte Fälle

Albula 0

Bernina 0

EB / VM 0

Imboden 0

Landquart 0

Maloja 9

Moesa 0

Plessur 0

Prättigau / Davos 0

Surselva 0

Viamala 0

In Quarantäne / Isolation

Albula 0 / 0 Prättigau / Davos 0 / 0

Bernina 0 / 0 Surselva 0 / 0

EB / VM 0 / 0 Viamala 0 / 0

Imboden 0 / 0

Landquart 0 / 0

Maloja 5 / 4 

FälleMoesa 0 / 0

Plessur 0 / 0

Beurteilung der Lage

Tote

Albula 0 Prättigau / Davos 0

Bernina 0 Surselva 0

EB / VM 0 Viamala 0

Imboden 0

Landquart 0

Maloja 0

Moesa 0

Plessur 0
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Ausserordentliche Lage Besondere Lage Grossereignis normal keine Angaben
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Kanton
Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Für die Bevölkerung besteht ein moderates Risiko für eine Ansteckung. 

Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Zur Zeit keine relevanten Ereignisse. 

Beurteilung der LageLegende

Chemie

Natur

Infrastruktur Bevölkerung

Führung & Einsatzkräfte

Radioaktivität

Biologie

Keine oder geringe Gefahr

Mässige oder erhebliche Gefahr

Grosse Gefahr

Bedrohung / Gefahr zunehmend

Bedrohung / Gefahr gleichbleibend

Bedrohung / Gefahr abnehmend







Kantonaler Führungsstab



Lage Kanton

7

Albula

Bernina

EB / VM

Imboden

Landquart

Maloja

Moesa

Plessur

Prättigau / 

Davos

Surselva

Viamala

Kanton Wahrscheinlichste Lageentwicklung

• Die Anzahl abzuklärender Verdachtsfälle wird in den nächsten Tagen weiter 

ansteigen.

• In einigen Tagen kommt es zu einem starken Anstieg an Erkrankungen auf Grund 

lokaler Übertragungen.

• Knappe Güter wie Hygienemasken oder Desinfektionsmittel sind weitgehend 

ausverkauft. 

• Grossanlässe und Massenveranstaltungen in den kommenden Wochen müssen 

abgesagt werden. 

• Die Verunsicherung in der Bevölkerung steigt an. Es ist mit direkten Auswirkungen auf 

das öffentliche Leben zu rechnen.

• Das mediale Interesse nimmt weiter zu und bindet entsprechende Ressourcen. 

Kantonaler Führungsstab


